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Antrag:  
Pumptrack für die Kerpener Kinder und Jugendlichen 
Planung und Bau in Verbindung mit dem Hambach Loop 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Spürck, 
 
die Kerpener Kinder und Jugendlichen in den verschiedenen Ortsteilen wünschen sich seit 
Langem neue Herausforderungen beim Radfahren und Skaten. In Eigeninitiative bauten die 
Moutainbiker bisher an verschiedenen Stellen in der Natur des Stadtgebietes Crossbahnen, 
die jedoch nicht geduldet wurden und/oder den Anforderungen dauerhaft nicht entsprachen. 
 
Da immer mehr Kinder und Jugendliche Moutainbike fahren, konkretisierte sich der Wunsch 
nach einem Pumptrack in der Kolpingstadt, einem professionellen Rundkurs mit Wellen, 
Hügeln und Kurven. Verschiedene Ortsvorsteherinnen organisierten Ortstermine unter 
Beteiligung der Mitarbeiterinnen des Jugendamtes. Die Radartisten präsentierten dabei ihre 
Ideen, mit dem Ziel Trainingsmöglichkeiten in der Nähe und gut erreichbar zu haben um ihrem 
Vorbild Fabio Wibmer nacheifern zu können. 
 
Als Pilotprojekt wurde dann seitens des Jugendamtes für ein Wochenende ein mobiler 
Pumptrack in Brüggen aufgestellt. Die Anlage fand enormen Zuspruch und verstärkte den 
Wunsch nach Realisierung. Eine fehlende geeignete Fläche und die hohen Kosten 
verhinderten bisher die Umsetzung. 
 
Bei den Beteiligungswerkstätten der Neuland Hambach GmbH habe ich diesen Wunsch nach 
einem Pumptrack für Montainbiker eingebracht und angeregt eine solche Anlage im Rahmen 
der Gestaltung des Hambach Loop mit zu planen, die gegebenen Synergieeffekte zu nutzen 
und so die Finanzierbarkeit zu sichern. Die Eingabe wurde vermerkt. 
 
Dabei sollen gemäß den bisherigen Wünschen der Kinder und Jugendlichen u.a. folgende 
Anforderungen erfüllt werden. Die Anlage muss  

• den Anspruch einer großen, professionell angelegten Freizeitanlage erfüllen: 
Pumptrack, Skaterbahn…  

• unterschiedliche Schwierigkeitsgrade bieten, z.B. ein zusätzlicher Bereich für die 
Kleinsten, damit sie auf ihren Laufrädern Hindernisrouten erobern können 

• für Kerpener gut erreichbar sein – ÖPNV Anbindung 

• unter Beteiligung von Kerpener Kindern und Jugendlichen geplant werden  
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Antrag: 
Der Hambach Loop ist eine Förderprojekt.  Da derzeit die Planung bis zur Baureife 
vorgenommen wird, ist größte Eile geboten die Kerpener Idee einzubringen und ihr die 
erforderliche Gewichtung zu geben. Ich bitte die Kerpener Planungsverantwortlichen im 
Arbeitskreis „Weiterentwicklung der Tagebaufolgelandschaft“ auf die bauliche Umsetzung des 
Pumptracks inkl. Skaterbahn am Hambach Loop zu drängen.  
 
 
Die Beschreibung auf der Homepage der Neuland Hambach bietet gute Voraussetzungen für 
eine mögliche Umsetzung: 
 
„Das Projekt wird unter dem Titel "Planung und Abstimmung des Radwegenetzes Hambach 
Loop zur Anbindung der Anrainerkommunen und Verbindung von touristischen Destinationen 
und Ankerpunkten in der Tagebaufolgelandschaft" umgesetzt und durch die Rahmenrichtlinie 
zur Umsetzung des Investitionsgesetztes Kohleregionen in Nordrhein-Westfalen gefördert.“ 
 
 
  
Mit freundlichem Gruß 

 
 

 

 
Dieser Antrag wird zum Fraktionsantrag der CDU erhoben 


